
Nun trifft es mich

Nun trifft es mich

Hab`s nicht geahnt

Schmerz nur Schmerz

Welch ein Verrat

An dir und mir

Die Herzen waren versprochen

Der Bund der Ringe ist zerbrochen

Nur Dornen fühle ich von dir

Sie stechen und zerreißen mich

Röslein, Röslein, Röslein rot

Unsere Liebe, die ist tot

Doch nebenan ein Blümlein blüht

Das fast so gut wie du aussieht

Es lächelt mich wohl täglich an

Kein Auge von ihm wenden kann

Vieleicht ist es das Gänseblümchen

Das ruhig am Gartenzaun verweilt

Wartet nur auf ein zartes Streicheln

Zu einer neuen Liebe mit mir bereit

@ wotan
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